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Trommelbote 
     
  - Nr. 21, 4. Quartal 2008 - 

       
Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO, 

Haben Sie schon mal gemeinnützige Aktien erworben oder geschenkt? Jetzt ist die große Chance Ihres Lebens!  

Am 31. Oktober wurde die „HALLO KONGO gAG, gemeinnützige Aktiengesellschaft zum Erhalt der 
ACCADEMIA Schule“ gegründet. Die Gründer sehen Sie auf dem Foto (von links): Jean- Christophe Thieke, 
Mitglied des Aufsichtsrats; Rolf- Alexander Thieke, erster Aktionär (der sich auf viele Komparsen freut); Fritz 
Jähnichen, Vorstand; Nicole Thieke, Vorstand; Notarvertreter  Herr Mai, Friedrichshafen; Lothar Fritz, 
Aufsichtsratsvorsitzender; Michael Nagel, stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender. Nun erwarten wir jeden 
Tag die Nachricht, dass die gAG im Handelsregister Freiburg eingetragen ist. 

Mit 100 EUR (Wert einer Aktie) können Sie schon Aktionär, also Miteigentümer, „Mit- Retter“, der 

ACCADEMIA – Schule werden! Anders als bei den herkömmlichen Aktien werden Sie sich hier nicht über die 
Schwankungen der Rendite aufregen: bei uns gibt es keine Rendite, wir sind ja gemeinnützig! Ihre Aktien 
können Sie aber - nach Absprache mit dem Vorstand der gAG – weiter verkaufen oder schenken.  

Spenden (steuerlich absetzbar) oder günstige Darlehen sind auch herzlich willkommen, damit wir Ende 
Dezember die letzten 61.200 EUR des Kaufpreises an den bisherigen Eigentümer überweisen können. Danach ist 
definitiv sicher, dass die ca. 650 ACCADEMIA- Schüler (darunter Ihre 40 Patenkinder) und die Lehrer ihre 
Schule behalten!  

Konto der HALLO KONGO gAG bei der Sparkasse Salem – Heiligenberg: Nr. 2044311 / BLZ: 690 517 25 
(IBAN DE22690517250002044311 /  BIC: SOLADES1SAL). 

Wenn Sie mehr Informationen brauchen oder in Ihrem Bekanntenkreis Werbung machen wollen, können Sie 
gerne den entsprechenden Flyer bei uns einfordern oder von der www.HALLO-KONGO.de herunterladen.   

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihre  

Nicole Thieke          
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Nachrichten aus dem Kongo
Viele Freunde fragen uns besorgt nach den neuen 
Kämpfen im Osten des Kongos und ihren Folgen 
für die Einwohner von Kinshasa.  
Im Fernsehen haben Sie sicher alle die furchtbaren 
Bilder der zerstörten Dörfer und der unendlichen 
Menschen- Schlangen gesehen, die vor den maro-
dierenden Rebellen, Milizen und sogar Regierungs-
truppen fliehen.      
Die Stadt Kinshasa ist mindestens 1500 km von den 
beiden Kivu- Provinzen entfernt, also nicht direkt 
von den Kämpfen betroffen. Doch indirekt gibt es 
beachtliche Folgen für Kinshasa wie für die 
Bevölkerung des Landes: wieder erweisen sich die 
Bodenschätze des Ostens als Fluch für die Bürger, 
die eigentlich davon profitieren sollten. Die Kriegs-
herren besetzen genau Gebiete, wo man Diamanten, 
Koltan, Uran, Gold und vieles mehr findet, und 
verkaufen diese auf dem Schwarzmarkt, oft gegen 
Waffen. Mit Hilfe der internationalen Institutionen 
versucht der Staat seit Jahren, die Situation unter 
Kontrolle zu bekommen. Bisher vergebens. Im 
Gegenteil: wegen der hohen Kriegskosten wird 
wieder zu wenig für die Grundbedürfnisse der 
kongolesischen Bevölkerung übrig bleiben, auch 
nicht für die Schulbildung.     

Aus den Schulen
Unsere Partnerschulen kämpfen auf ihre Art klug 
und tapfer weiter. Sie wissen ja, dass ohne eine 
solide, werteorientierte Bildung keine bessere 
Zukunft möglich ist.  

Lisanga- Schule

LISANGA kümmert sich weiter um „Kopf, Herz 
und Hand“ ihrer Schüler, wie auch um ihre 
Gesundheit. Das Schulmedizin- Programm ist gut 
etabliert. Eine junge Frau aus der Schweiz,  Prakti-
kantin in der Schule, hat für die Kinder, die mit 
leerem Magen zum Unterricht kommen, einen 
gesunden und sehr schmackhaften Brei kreiert, der 
in der großen Pause mit Begeisterung verschlungen 
wird. 

Anfang Oktober, als Fritz Jähnichen, Nicole und 
Rolf- Alexander Thieke Gäste von LISANGA 
waren, wurde für die drei eine sehr schöne 
Überraschung vorbereitet:  

Die ehemaligen LISANGA- Schüler, die 1999 als 
„MESSAGERS“ - Theatergruppe die Realschule 
Salem besucht haben, nahmen nach mehreren 
Jahren wieder miteinander Kontakt auf und 
bereiteten ein Festessen die drei, Els Kazadi, die 
Schulleitung und die beiden Praktikantinnen vor. 
Dann erlebten alle ein improvisiertes, schwung-
volles „Remake“ der damaligen Aufführung. 
Welche Freude zu sehen, welche prächtigen reifen 
jungen Erwachsenen aus den damals 12- jährigen 
Kindern geworden waren!   

Accademia- Schule

Leider konnte zum neuen Schuljahr keine weitere 
Klasse in der Sekundarstufe eröffnet werden, 
sodass an dieser Schule weiter nur Kinder bis zur 8. 
Klasse unterrichtet werden können. Um möglichst 
viele Patenschaften an dieser Schule zu halten, 
werden wir bei jedem Kind, das die Schule in die 9. 
Klasse wechseln muss oder schon gewechselt hat, 
prüfen, ob die Patenschaft auf ein kleineres 
Geschwisterkind in der Schule übertragen werden 
kann.  Die betroffenen Paten werden wir in den 
nächsten Wochen kontaktieren.  

Mpumbu- Schule

In der MPUMBU- Schule geht der Umbau weiter, 
wenn auch langsamer: schuld daran ist der hohe 
Preis des Zements. 

Dagegen entwickelt sich die Ausbildung der 
Schneiderinnen und Näherinnen rekordverdächtig:  
Zehn Schülerinnen werden nächstes Jahr ihr Abitur 
mit Zusatzausbildung Nähen und Schneidern 
machen. 
Die Schule kümmert sich aber auch um die jungen 
Frauen aus der Umgebung, die keinen Schulab-
schluss haben, und bietet zweimal im Jahr 10 von 
ihnen eine sechsmonatige Schneider- Ausbildung 
an. Mehrere der ehemaligen Schülerinnen leiten 
jetzt Schneider- Werkstätten. 

Ein unerwartetes Wiedersehen war besonders 
erfreulich:  
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Gelewi 2002 

Unser allererstes Mpumbu- Patenkind, Julie 
Gelewi, Vollwaise, die sich um ihre Geschwister 
kümmerte, war vor einigen Jahren im Examen 
d’Etat (Pädagogik) durchgefallen. Wir hatten ihr 
angeboten, zu wiederholen und gleich danach ihr  
Praktikum in der MPUMBU- Schule zu machen. 
Aber sie war verschwunden. Dann hatten wir 
erfahren, dass sie verheiratet war, sonst nichts.  

Nun wurde uns eine neue junge, adrette MPUMBU- 
Lehrerin vorgestellt: es war Julie Gelewi! Ihr 
Ehemann hatte sie ermutigt, die Schule (anderswo) 
doch zu beenden. Sie hat jetzt zwei Kinder; das 
ältere besucht den MPUMBU- Kindergarten. Auch 
eine Schwester hat sie in der MPUMBU- Schule, 
die durch eine HALLO KONGO – Patenschaft 
unterstützt wird.  

links: Julie Gelewi November 2008 

Mitarbeiter vor Ort
In dieser kleinen Serie wollen wir Ihnen vorstellen, 
wer in Kinshasa mitarbeitet, damit sichergestellt 
werden kann, dass Ihre Hilfe auch dort ankommt, 
wo sie gebraucht wird, bei den Kindern. 

Das Patenschaftskomitee 

von links: Carlos Lumu aus der Mpumbu- Schule, Albert 

Ngalamulume aus der Accademia- Schule und Suzanne 

Fuidile von HAND IN HAND Congo. Rechts 

abgeschnitten ist André Diasonama aus der Lisanga- 

Schule (Bild unten)

Das Patenschaftskomitee besteht aus je einem 
Vertreter unserer drei Partnerschulen Mpumbu, 
Accademia und Lisanga. Es trifft sich regelmäßig 
mit Lucienne Munono von HAND IN HAND 
Congo und Suzanne Fuidile, die Protokoll führt. 
Hier wird über die Patenschaften diskutiert und 
Entscheidungen getroffen. Zum Beispiel wird hier 
entschieden, ob Wiederholer weiter im Programm 
bleiben, welche neuen Kinder ins Programm 
genommen werden sollen (dazu werden vorher die 
Familien von einem der Mitglieder besucht und ein 
Info- Blatt erstellt) und in welcher Reihenfolge, 
oder ob Patenkinder mit Abitur zum Studium 
zugelassen werden sollen. 
Wir sind sehr dankbar für diese Arbeit, denn sie
kann nur vor Ort sinnvoll geleistet werden. 
Da das Komitee mit Mitarbeitern aus allen drei 
Schulen besetzt ist, hat es auch eine Art 
Kontrollfunktion. Jeder wacht auf seine Art 
darüber, dass seine eigene Schule auch zum Zuge 
kommt und z.B. Patenschaften nicht ohne Grund an 
Familienangehörige oder Freunde vergeben werden. 
Das Komitee organisiert auch gemeinsame 
Unternehmungen wie ein Fußballturnier einmal im 
Jahr oder gemeinsame Feste. 
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HALLO KONGO e.V.

Reise in den Kongo
Kaum ist sie da, ist sie auch schon wieder weg: 
Frau Thieke ist am 18.11. wieder in den Kongo 
geflogen. Folgende Aufgaben erwarten sie dieses 
Mal:  
- die Gründung des Trägervereins „Association 
Ecole ACCADEMIA“, der für den Schulbetrieb 
verantwortlich ist,  
- die Übernahme des Schulgeländes, der 
Schulgebäude und der Einrichtung im Namen der 
HALLO KONGO gAG, sobald die gAG in 
Deutschland im Handelsregister eingetragen ist. 
- Abrechnungen und neue Satzung des Vereins der 
drei Partnerschulen Hand In Hand Congo. 

von links: Nicole Thieke, Lucienne Munono mit Schülern 

in der ACCADEMIA- Schule

Mithilfe bei HALLO KONGO
Wir freuen uns sehr über eine neue Mitarbeiterin in 
unseren eigenen Reihen. Seit einigen Wochen 
arbeitet sich Kathrin Steidle nach und nach in die 
Arbeit mit den Patenschaften ein. Sie wird in 
Zukunft die Paten betreuen, die mit einem 
Buchstaben von A bis F beginnen. Wir sind sehr 
froh über ihre Hilfe.  

von links: Kathrin Steidle mit ihrer Patentochter Bijou, 

die inzwischen die Schule und eine Ausbildung zur 

Kosmetikerin beendet hat. 

Da sie selbst auch schon im Kongo war, kann sie 
unsere Arbeit sehr bereichern: sie kann ja vieles mit 
diesem Hintergrund ganz anders beurteilen und 
erklären. 

Veranstaltungen
Die gewohnten Veranstaltungen zum Advent mit 
Teilnahme von HALLO KONGO e.V. finden 
dieses Jahr an folgenden Terminen statt: 
Der Bazar an der Realschule in Salem am 
Donnerstag, den 27.11.2008. 
Der Bazar am Gymnasium in Überlingen am 
Samstag, den 29.11.2008.  
Der Weihnachtsmarkt in Uhldingen- Mühlhofen auf 
dem Marktplatz in Oberuhldingen vom 5. – 7. 12. 
2008. Unser Stand ist geöffnet am Freitag von 18 – 
22h, am Samstag von 15 – 21h und am Sonntag von 
11- 18h. Schauen Sie doch gerne vorbei! 
Einen Dank schon hier allen Helfern! 
Wenn Sie gerne für den Weihnachtsmarkt Kuchen 
backen wollen oder mit abgepacktem Gebäck 
(Früchtebrot, Linzertorte o.ä.) zum Gelingen 
beitragen wollen, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt 
auf oder bringen Sie Ihre Schätze einfach am Stand 
vorbei. Vielen Dank! 

HALLO KONGO e.V.- Spendenkonto
Sparkasse Salem- Heiligenberg (BLZ 690 517 25), 
Nr. 219 36 05, ggf. bitte Stichwort angeben. Bitte 
geben Sie für die Spendenbescheinigung Ihre 
Adresse an. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
im Frühjahr 2009. Bitte senden Sie Ihre Beiträge, 
Meinungen, Vorschläge... bis Ende Januar an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 
Uhldingen- Mühlhofen, E- Mail: hallo@hallo-
kongo.de

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-€ im Jahr 
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu 
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-
kongo.de . Auch neue Paten sind jederzeit 
willkommen. Eine Patenschaft kostet 21.-€ im 
Monat oder 250.-€ im Jahr. Auch halbe 
Patenschaften sind möglich. Paten können 
kostenlos Mitglied werden. Weitere Infos bei 
Nicole Thieke (Tel. S.1). 
Sie können als Interessent diesen Trommelboten 
kostenlos für ein Jahr (4 Ausgaben) bestellen bei G. 
Stumpe, Tel. 07556/ 6737 oder über die Mail- 
Adresse des Vereins. 


